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Melsungen – Viele glückliche
Kindergesichter gab es am
Dienstag inderFuldatalschule
in Melsungen. Ein neugestal-
teter Spielplatz mit vielen
neuen Geräten und einer gro-
ßen Spiel- und Grasfläche
wurde der Bestimmung über-
geben.
Mit dem Lied „Hei, hei, Ful-

datalschule, das sindwir“ und
einem Tanz bedankten sich
die Kinder bei den Förderern.
Dafür gab es viel Applaus.
Aber nicht nur die Kinder
freuten sich, auch die Mitar-
beitenden der Schule waren
froh, dass für die 42 Kinder
mit dem Förderschwerpunkt
Lernen und geistige Entwick-
lung, jetzt viele mehr Mög-
lichkeiten zum Spielen und
zur Beschäftigung vorhanden
sind.
Möglich war die Neuanlage

durch eine großzügige Spen-
de der B. Braun Melsungen
AG. Die Kreissparkasse
Schwalm-Eder hat für die Sitz-
gelegenheit auf dem kleinen
Hof hinter der Schule gesorgt.
Auch die Hans-Magiera-Stif-
tung hat zur Verwirklichung
des Gesamtprojektes, zu dem
auch die Beschaffung von Kin-
derfahrrädern in mehreren
Größen, die Anschaffung von
entsprechenden Fahrradhel-
men und speziellen Uhren
mit digitaler und analoger An-
zeige gehören, beigetragen.
Auchder Schwalm-Eder-Kreis,
als Eigentümer des Geländes,
hat zum Gelingen des Projek-
tes beigetragen.
Klaus-Dieter Zielke, Leiter

der Betriebssicherheit und
Umweltschutz bei B. Braun,
der für das Spielplatzprojekt
verantwortlich zeichnete und
Gudrun Weltin, Sprecherin
der Schule für das Schulhof-
projekt, gingen auf die Proble-
matik des ehemaligen Schul-
hofgeländes ein. Bis zum
Herbst vorigen Jahres waren
die meisten Spielgeräte, ob
Kletterturm oder Rutsche aus
Sicherheitsgründen gesperrt.
Zudem sorgte Wildwuchs für
einen unansehnlichen Ein-
druck. Der gesamte Bereich
machte einen sehr traurigen
Eindruck.
Doch bis zur Verwirkli-

chung waren Probleme aus
demWeg zu räumen,wie Ziel-

ke sagte. Die Baumaßnahmen
sollten möglichst in den Os-
terferien erfolgen und bis
zum Schulbeginn abgeschlos-
sen werden. Doch bis es so
weit war, mussten 140 Kubik-
meter alter Boden abgetra-
gen, und 53 Tonnen Basalt, 50
Kubikmeter Hackschnitzel
und 20 Tonnen Sand einge-
baut werden. In einem sehr
gut organisierten Zusammen-
spiel mit den Firmen habe das
geklappt. Die große Heraus-
forderung wurde bewältigt.
Als die Kinder nachden Ferien
wieder in ihre Schule zurück-
kamen, war alles fertig. Nur
die Grünflächen dauerten
noch. Schüler und Lehrer wa-
ren begeistert. Zielke sagte,

dass bei der Planung und dem
Aufbau des neuen Spielplat-
zes sehr stark auf Funktionali-
tät und Nachhaltigkeit, aber
auch Langlebigkeit Wert ge-
legt wurde. Zudem waren die
entsprechenden Sicherheits-
bestimmungen einzuhalten.
Ein besonderer Höhepunkt

ist ein rollstuhlgerechtes
Trampolin, das im vorderen
Bereich eingebaut wurde und
schon jetzt ein Lieblingsgerät
der Kinder ist. Aber auch die
anderen Geräte, wie beispiels-
weise ein Kletterturm und ein
Balanciergerüst sind immer
wieder vondenKindernumla-
gert und werden in den Pau-
sen sehr gern genutzt.

HELMUT WENDEROTH

Neuer Spielplatz für Fuldatalschule
Außenanlage dank einiger Spenden neu gestaltet – Neue Spielgeräte

Platz zum Toben und Spielen: (vorne) Can Vito Kara; (2. Reihe von links) Lias Sindelar, Asma Ilmi Abdi, Josefine Gutheil, Elena
Delater, (3. Reihe hinten von links) Bürgermeister Timo Riedemann, Elias Haidari, Klaus-Dieter Zielke (B. Braun), Hartwig Hafer
(Kreissparkasse) sowie (4. Reihe von links) Tessa Gisondi, Gudrun Weltin und Dario Petrosino. FOTO: HELMUT WENDEROTH

Auf dem rollstuhlgerechten Trampolin: Sie haben Spaß (von
links) Can Vito, Tessa und Gudrun Weltin.

Ellenberg – Gleich zwei Ein-
sätzehatte die Freiwillige Feu-
erwehr Ellenberg Dienstag-
nacht am selbenOrt.
Um 0.25 Uhr waren die Feu-

erwehren aus Ellenberg und
Guxhagen alarmiert worden.
Autofahrer hatten einen
Brand anderQuillerstraße ge-
meldet. Unter der Leitung von
Gemeindebrandinspektor
MarkusBrandenstein rückten
insgesamt 21 Einsatzkräfte
der beiden Wehren zu dem
lichterloh brennenden, mit
sechs Heuballen beladenem,
Gummiwagen aus. Atem-
schutzgeräteträger löschten
das Feuer. Ein Landwirt aus
Wollrode zog mit einem
Schlepper die Ballen ausein-
ander, damit die Glutnester
im Inneren der Ballen von
dem Löschwasser erreicht
werdenkonnten.
Die Brandursache ist noch

unklar, die Polizei hat weitere
Ermittlungen aufgenommen.
Laut den Polizeiangaben liegt
der Schaden im unteren drei-

stelligen Bereich. Der Anhän-
ger wurde bei dem Brand
nicht beschädigt.
Am Dienstagmorgen um

4.30 Uhr wurde die Feuer-
wehr Ellenberg dann noch

einmal zu derselben Einsatz-
stelle alarmiert. Die Glutnes-
ter waren wieder aufgefla-
ckert. Sieben Feuerwehrleute
löschten den wieder entfach-
ten Brand. Mit Dunghaken

wurde das Brandgut ausein-
andergezogen. Bei beidenEin-
sätzen wurde Löschschaum
alsNetzmittel eingesetzt.
Die Polizei bittet Zeugen,

die sachdienliche Hinweis zu

dem Brand machen können,
sich bei der Polizeistation in
Melsungen zumelden.

Hinweise: Polizei Melsun-
gen, unter Tel. 0 56 61/7 08 90

zot

Heuballen entzünden sich bei Ellenberg
Feuerwehr musste Dienstag zweimal zum selben Ort ausrücken

Heuballen brennen: Aus bisher ungeklärten Gründen haben
die Heuballen Feuer gefangen. FOTO: HELMUT WENDEROTH

Feuer flammte am Morgen wieder auf: Die Feuerwehr musste
gegen 4.30 Uhr nochmal ausrücken.

Spangenberg – Einen Mou-
tainbike-Tour veranstalten der
Arbeitskreis Radverkehr und
die Kulturlandschaft Landetal
amSonntag,29. Juni.
Los geht es um10 Uhr an der

Wanderscheune in Nausis. Die
Strecke führt 40 Kilometer
rund ums Landetal. An der Al-
heimerhütte ist eine Pause ge-
plant. Laut Mitteilung soll die
Tour beim Stadtfeuerwehrtag
an derWanderscheune in Nau-
sisausklingen.

Anmeldung: joerg.schan-
ze@spangenberg.de kam

Mit dem
Mountainbike
ums Landetal

Borken – In der Oase Borken,
Pfaffenhäuser Straße 7 (Bus-
haltestelle), findet am Sams-
tag, 28. Juni, von 14 bis 17 Uhr
eine Fahrradbörse statt. Vom
Kinderrad bis zum Trekkin-
grad sind gebrauchte Räder
in allen Größen und Varian-
ten erhältlich, der Erlös geht
laut Mitteilung an Global
Care in Fritzlar. Die Fahrrä-
der sind teilweise Fundstü-
cke, überwiegend aber Spen-
den von Borkener Bürgern,
die inzwischen bevorzugt
mit dem E-Bike unterwegs
sind. Die Fahrräder wurden
in ehrenamtlicher Arbeit,
zumTeilmithilfe von Jugend-
lichen repariert und gewar-
tet. ciz

Fahrradbörse
am Samstag in

der Oase Borken

Spangenberg – Der Reit- und
Fahrverein Spangenberg lädt
für Sonntag, 29. Juni ab 14 Uhr
zum Sommerfest auf das Ver-
einsgelände ein. Besucher dür-
fen sich auf ein abwechslungs-
reiches Programm für die gan-
zeFamilie freuen,heißtes inei-
nerMitteilung.
Ein besonderer Höhepunkt

in diesem Jahr sei der Reiter-
und Spielzeugflohmarkt, an
dem nicht nur Vereinsmitglie-
der, sondern auch externe Aus-
steller teilnehmenkönnen.
Wer Reitbedarf, Kinderspiel-

zeug oder andere passende Ar-
tikel anbieten möchte, ist ein-
geladen, einen Stand anzumel-
den, teiltderVereinweitermit.
Daneben sorgen Reitvorfüh-

rungen,Ponyreiten, einegroße
Strohburg sowie Kaffee- und
Kuchenspezialitäten, Gegrill-
tes und kühle Getränke für ei-
nen unterhaltsamen Nachmit-
tag.„UnserSommerfestsollein
Treffpunkt für Pferdefreunde,
Familien und die ganze Region
sein – mit dem Flohmarkt
schaffenwirzusätzlicheinetol-
le Plattform zum Stöbern und
Tauschen“, sagtderVereinsvor-
stand.DerEintritt ist frei.

Weitere Infos zu den Stan-
danmeldungen gibt es unter
der Tel. 0171/7179420 oder unter
ruf-spangenberg@t-online.de.

kes

Sommerfest mit
Flohmarkt in
Spangenberg


